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2 VORWORT

Dass die Ausgangssperre nur für 
jüdische Menschen gilt, sickert 
erst nach einer Weile durch. Die 
öffentliche Bekanntmachung der 
Exmatrikulation jüdischer Stu-
dentInnen sehen aus wie 2026 
verfasst. Erst in der dritten Folge 
der Serie »Etty« eskaliert Etty Hille-
sums Freund vor einem »Juden 
verboten«-Schild. Da bricht die Be-
drängung des jüdischen Lebens in 
den 1940er Jahren hervor. In einer 
überfüllten Grundschule warten 
Menschen in heutiger Alltags-
kleidung auf Papiere und setzen 
sich der Registrierung jüdischen 
Lebens aus.

Die Serie »Etty« von Hagai Levi 
zeigt das Leben der jüdischen 
Denkerin Etty Hillesum (*1914) vor 
der Kulisse des modernen Amster-
dams. Alle sehen so normal und 
alltäglich aus. Der Faschismus 
reicht bis ins Heute. Gruselig! 

In ihren Tagebüchern beschrieb 
Etty Hillesum ihr Leben als junge 
Frau im Nationalsozialismus, in 
Lagern und vor der Deportation.

»Die Bedrohungen von außen 
werden immer größer, der Terror 
nimmt von Tag zu Tag zu. Ich 
ziehe das Gebet wie eine dunkle 
schützende Mauer um mich her-
um, (…) trete dann wieder hinaus, 
gesammelter und stärker und 
wieder zusammengerafft.« (8. Mai 
1942)

Immer wieder sammelt sich Etty, 
obwohl sie die Vernichtung, die sie 
bald erfassen wird, klar vor Augen 
hat. Bevor sie im Herbst 1943 
nach Auschwitz deportiert wird, 
schreibt sie:

»Der Himmel ist in mir genauso 
weit aufgespannt wie derjenige 
über mir.

Ich glaube an Gott und ich glaube 
an die Menschen, und allmählich 
traue ich mich, dies offen und 
ohne Scham zu sagen. Das Leben 
ist schwer, aber das ist nicht 
schlimm.« (20. Juni 1942) Sie will 
Mensch bleiben, spirituell und 
fühlend.

Erinnern heißt handeln, und das 
macht vor der Kirche keinen Halt. 
Wie können wir Haltung zeigen? 
Wofür eigentlich? Wie lassen wir 
Gottes Geist wehen? 

Demokratie kirchlich gedacht 
heißt für mich, immer wieder zu 
erinnern und genau zu verstehen, 
was Faschismus bedeutet. Alte 
Geschichten vor moderner Kulisse 
eben. Und dann zu handeln, um 
Menschenfreundlichkeit zu stiften.

Mein Name ist Lea Klischat und 
ich bin seit Juli 2026 Vikarin in 
Hiddestorf. Nach etwas Eltern-
zeit steige ich wieder ein, um bei 
Ihnen zu lernen, nachzudenken 
und buntes Gemeindeleben zu 
erleben. Darüber freue ich mich 
sehr! Ich habe Theologie in Halle, 
Marburg und Groningen studiert 
und dabei die Bibel lieben gelernt. 
Ich lese aber auch darüber hinaus 
mit Leidenschaft gerne.

 Vikarin Lea Klischat 

Die Serie »Etty« ist bis zum  
12. November 2026 auf arte.tv 
verfügbar.

Aber die Bücher sind besser:  
Das denkende Herz:  
Die Tagebücher von Etty Hillesum 
1941 - 1943

Erinnern heißt handeln
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Markus Steinmetz, Kirchenvorste-
her der St.-Vitus-Kirchengemeinde 
Wilkenburg-Harkenbleck, ist seit 
2025 Mitglied der Landessynode. 

Wir haben ihn zu seinen Eindrü-
cken befragt: 
Beeindruckt hat mich die Ernst-
haftigkeit, das Engagement und 
die Energie, mit der alle bei der 
Sache sind. Es ist wirklich spür-
bar, dass hier Menschen zusam-
menkommen, die daran arbeiten 
wollen, unsere Kirche auch unter 
veränderten gesellschaftlichen Be-
dingungen handlungsfähig zu ma-
chen. Dieser »Spirit« – der Wille, 
Kirche nicht zu verwalten, sondern 
zu ermöglichen - ist faszinierend 
und motiviert.

Welche Themen sind dir beson-
ders wichtig? 
Was mir besonders am Herzen 
liegt: Gemeinden von Verwal-
tungsaufgaben zu befreien. Zu viel 
Zeit und Energie fließt heute in 
Bürokratie, die vor Ort niemanden 
voranbringt. Wenn die Synode 
hier die richtigen Strukturen 
schafft, dann gewinnen die Haupt- 
und Ehrenamtlichen vor Ort Frei-
räume, die sie für die eigentlichen 
Aufgaben von Kirche brauchen: 
Menschen einen Zugang zum 
Glauben zu ermöglichen, Gemein-
schaft zu stiften und sich für die 
Gesellschaft vor Ort einzusetzen.  

Und dass es in Niedersachsen 
immer noch fünf eigenständige 
Landeskirchen gibt, finde ich nicht 
mehr zeitgemäß. 
 
Wie hast du die Debatte zu De-
mokratie und Rechtspopulismus 
während der Juni-Sitzung der 
Landessynode erlebt? 
Intensiv und notwendig. Es waren 
kluge Impulse dabei – ein verfas-
sungsrechtlicher, ein parlamenta-
rischer und ein theologischer. Was 
mich beeindruckt hat: Die Synode 
hat sich nicht weggeduckt. Sie 
hat eine klare Haltung eingenom-
men. Kirche kann und darf nicht 
neutral sein, wo Menschenwürde 
zur Verhandlungsmasse wird. Das 
Evangelium hat eine eindeutige 
Parteilichkeit: für die Schwachen, 
gegen Ausgrenzung, gegen Feind-
bildkonstruktionen. Eine Kirche, 
die hier schweigt, verliert ihre 
theologische Glaubwürdigkeit. 

 
 

Zugleich war die Debatte ehrlich 
genug, um auch die unterschiedli-
chen Meinungen darüber sichtbar 
werden zu lassen, mit welchen 
Mitteln Kirche diese Verantwor-
tung wahrnehmen soll. Klar war 
auch, dass die Kirche keine Gesin-
nung prüft. Sie hält die Tür offen 
– für jeden, der kommt. Nicht weil 
ihr alles gleichgültig wäre, son-
dern weil sie darauf vertraut, dass 
Begegnung und Gespräch mehr 
bewirken als Ausschluss. Und 
nicht zuletzt: Demokratie, so wie 
wir sie kennen, ist nicht selbstver-
ständlich, nicht perfekt und nicht 
bequem. Aber sie ist die einzige 
Staatsform, die Freiheit, Gleichheit 
und die Mitwirkung aller Bürge-
rinnen und Bürger zuverlässig 
sichern kann. Darum tritt die Kir-
che für sie ein: aus theologischer 
Überzeugung und aus Verantwor-
tung für ein Gemeinwesen, in dem 
alle Menschen menschenwürdig 
zusammenleben können.

Landessynode - Interview mit Markus Steinmetz

Foto: privat

Qualität aus Niedersachsen

Tierwohl-zertifi zierte Ställe

kurze Transportwege

regionales, hofeigenes Futter

von der Geburt bis zur 
Theke aus der Region

Unsere Schweine & Rinder:

Filiale Hiddestorf
Ihmer Str. 7

05101 - 99898-35
Do. & Fr. 8 - 13 Uhr & 15 - 18 Uhr

Sa. 7.30 - 13 Uhr

in Pattensen
IHR REGIONALER FLEISCHER

Werksladen Pattensen
Ludwig-Erhard-Str. 25 

05101 - 99898-22
Di. - Fr. 8 - 18 Uhr

Sa. 8 - 14 Uhr
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Aus einer Idee während der Co-
ronazeit ist eine schöne Tradition 
geworden: Mit der Aktion »Briefe 
gegen die Einsamkeit« möchten 
wir älteren Menschen zu Weih-
nachten eine Freude bereiten. 

Dank der großen Unterstützung 
von Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen konnten im ver-
gangenen Jahr 2.224 Briefe und 
Bastelarbeiten an 37 Altenheime, 

Hospize sowie ambulante Pflege- 
und Hospizdienste in Hemmingen 
und der Region verteilt werden.

Auch 2026 rufen wir wieder zum 
Mitmachen auf. Ab Ende Oktober 
kann gebastelt und geschrieben 
werden. Alle Informationen fin-
den Sie auf unseren Plakaten in 
Hemmingen und Umgebung. 
Wir freuen uns über jede helfen-
de Hand!

Bei Rückfragen und bei Hilfsange-
boten wenden Sie sich gerne an 
das regionale Gemeindebüro. 
 
Herzliche Grüße

 Jutta Rustemeyer 
 Familie Schmeink 
� und�die�weiteren�fleißigen� 
 Helfer*innen

Briefe gegen die Einsamkeit

Von den 79 Mitgliedern werden 
66 direkt von den rund 11.000 Kir-
chenvorsteherinnen und Kirchen-
vorstehern, den 1.000 Mitgliedern 
der Kirchenkreissynoden sowie 
den rund 2.000 Pastorinnen und 
Pastoren der Landeskirche für 
sechs Jahre gewählt. 12 Mitglieder 
werden berufen.

Zu den wichtigsten Aufgaben der 
Landessynode gehören u. a. die 
landeskirchliche Gesetzgebung 
und Verabschiedung des Haus-
haltsplans, die Beratung bedeut-
samer kirchlicher und gesell-
schaftlicher Themen, die Wahl der 
Landesbischöfin oder des Landes-
bischofs.

Zwei- bis dreimal im Jahr tagen die 
Synodalen mehrere Tage lang im 
Henriettenstift Hannover. Zwi-
schen den Tagungen der Landes-
synode arbeiten die Mitglieder in 
Ausschüssen.

Die Landessynode - das Kirchenparlament  
der Evangelisch-lutherischen Landeskirche Hannovers
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Das Wochenende 
26./ 27. September 2026 
steht ganz im Zeichen des Pil-
gerns. Unter dem Motto Schrit-
te. Stille. Staunen. - Pilgern von 
Kirche zu Kirche erkunden wir mit 
Pilger-Diakonin 
und Bibelerzählerin 
Katharina Reinhard 
alle Kirchen 
und Kapellen des 
Kirchengemeinde- 
verbandes.

 

Jede Kirche ist ein Unikat. Ein 
Gesamtkunstwerk aus Architek-
tur und Innenausstattung, aus 
Atmosphäre, Licht und Klang. Wir 
nehmen die Atmosphäre der Orte 
in uns auf, lauschen auf biblische 
Geschichten, die die jeweilige Kir-
che zu erzählen weiß, und lassen 
das Erlebte auf dem Pilgerweg zur 
nächsten Kirche in uns nachklin-
gen.

Start ist am Samstag,  
26. September, um 9:45 Uhr  
an der Kapelle Harkenbleck. Unser 
Weg führt uns nach Wilkenburg, 
Hemmingen und Arnum, wo wir 
alle Kirchen und Kapellen am Weg 
erkunden. Nach 12 Kilometern 
ist um 17 Uhr der erste Pilgertag 
in Arnum an der Friedenskirche 
beendet. 
Weiter geht es am Sonntag, 
27. September, um 9:30 Uhr 
an der Friedenskirche Arnum. Ein 
Gottesdienst im Gehen führt uns 
nach Hiddestorf und zurück zur 
Friedenskirche Arnum, wo wir 
nach 8 Kilometern um 13 Uhr den 
Gottesdienst und das Pilger-Wo-
chenende beenden.

An beiden Tagen ist es wichtig, 
wettergerechte Kleidung und 
ausreichend Trinkwasser und 
Proviant bei sich zu haben. Für 
die Anreise am Samstag eignet 
sich der Bus 365 aus Hemmingen, 
Wilkenburg und Arnum, der um 
9:28 Uhr an der Haltestelle »Har-
kenbleck Im Häge, Hemmingen 
(Hannover)« ankommt.

 Diakonin Katharina Reinhard

Detaillierte Informationen 
gibt es unter: 
www.kirchenkreis-laatzen-springe.
de/aktuelles/pilgern

oder unter folgendem QR-Code:

Pilger-Wochenende durch den  
Kirchengemeindeverband Hemmingen
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Die Woche der Diakonie 2026 in Nie-
dersachsen steht unter dem Leitge-
danken »Zusammen«. Sie lädt dazu 
ein, über gelingendes Miteinander 
und Zusammenhalt vor Ort nachzu-
denken.

Unsere Kirchengemeinden sind Orte 
der Begegnung. Bei gemeinsamen 
Mahlzeiten, Sprachcafés, dem Dorf-
café und vielen weiteren Angeboten 
kommen Menschen ins Gespräch und 
erleben Gemeinschaft. Auch zahlrei-
che Gruppen und Initiativen nutzen 
unsere Räume für ihr Engagement. 
Im Kirchenkreis Laatzen-Springe und 
in unserem Kirchengemeindeverband 

finden während der Woche der Dia-
konie verschiedene Veranstaltungen 
statt. Dazu laden wir alle ganz herzlich 
ein. 
Ab Mitte August werden auch Flyer 
mit einer Übersicht der Veranstaltun-
gen zur Verfügung stehen. 

Den Abschluss bildet ein gemeinsa-
mer Gottesdienst am 13. September 
2026 um 10 Uhr in der Trinitatiskirche 
in Hemmingen. Anschließend sind alle 
herzlich zu einer gemeinsamen Suppe 
und zum Austausch eingeladen.

 Für das Team der Diakoniebeauftragten 
 Pastorin Rebecca Denger

Woche der Diakonie 2026 – ZUSAMMENleben
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Zu Ende August 2026 legt Katrin 
Biesalski ihr Amt im Kirchenvor-
stand aus persönlichen Grün-
den nieder. Seit 2018 war sie im 
Kirchenvorstand dabei und wir 
werden sie im KV vermissen. 
In den Anfangsjahren, schon lange 
vor dem Kirchenvorstand, galt Ka-
trins Engagement besonders den 
Jugendlichen. Mit viel Herzblut ge-
staltete sie Angebote im Gemein-
dekeller und schuf so einen Ort, 
an dem junge Menschen  über 
die Konfirmation hinaus mit der 
Gemeinde verbunden blieben. 
Im Familiengottesdienst-Team 
brachte Katrin ihre Ideen und Ex-
pertise ein. Daneben bereitete

sie immer wieder gerne Gottes-
dienste gemeinsam oder alleine 
vor, etwa an Heiligabend oder im 
Herbst mit Frederick, der sonnen-
strahlensammelnden Maus. Katrin 
war bei unzähligen Gemeindefes-
ten dabei und hat die Gemeinde-
arbeit mit ihren Ideen und ihrer 
ganz eigenen Sicht immer wieder

bereichert. Ich habe ihren Blick 
auf und Einsatz für diejenigen, die 
zu selten gesehen und gehört wer-
den, stets geschätzt. 
Für all das – die Kreativität, den 
Einsatz für die junge Generation, 
die langjährige Mitarbeit und all 
die Kirchenvorstandsarbeit, die 
meist im Verborgenen stattfin-
det – danken wir dir, Katrin, von 
Herzen. Wir wünschen dir für die 
kommende Zeit alles Gute, viel 
Kraft und Gottes Segen – auf dass 
du all die Sonnenstrahlen für dich 
einsammelst und auch weiterhin 
ein paar mit uns teilen magst.

 Für den Kirchenvorstand 
 Pastorin Kira Eiben

Abschied aus dem

Kirchenvorstand

Danke, Katrin!
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Was ist eigentlich Freitagsfrei-
raum? 
Seit mehr als fünf Jahren laden wir 
am 1. Freitag im Monat zu einer 
besonders gestalteten Andacht 
um 18 Uhr in die Friedenskirche 
ein. Für circa 30 Minuten neh-
men wir uns Zeit zum Zuhören, 
Singen, Besinnen, Beten und 
Entspannen. Wir, das sind zurzeit: 
Martina Brauckmann, Dorothea 
zum Eschenhoff, Christel Herr-
mann-Vogel, Ellen Leinemann, Ka-
rin Holldorf und Claudia Bredthau-
er für die musikalische Begleitung. 
Anfang des Jahres suchen wir ein 
Motto aus. Es begleitet uns durch 
das Jahr unter verschiedenen 
Aspekten. Zu zweit überlegen wir, 
was wir damit verbinden und was 
uns aktuell bewegt. Auch diese 
Vorbereitungen machen Freude 
und erweitern den Horizont. Wir 
freuen uns über begeisterte Gäs-
te, mit denen wir vor dem Altar 
im Halbkreis Platz nehmen. Gerne 
nehmen wir auch Interessierte in 
unsere Vorbereitungsrunde auf. 
Sprecht uns einfach an, Verstär-
kung ist immer gut! Die nächsten 
Termine orientieren sich auch an 
der diesjährigen Jahreslosung: 
»Gott spricht: Siehe, ich mache 
alles neu!«

 1 4. September - Ich mache mit - 
mutiger lieben

 1 2. Oktober - Ich mache mit - 
Friedenstauben aussenden

 1 6. November - Unser Posau-
nenchor macht mit und ge-
staltet diesen Freiraum. Vielen 
Dank!

Bis bald!

 Euer Freitagsfreiraum-Team

Freitagsfreiraum
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Am 16. September um 18 Uhr lädt 
die »Glaubenswerkstatt Segens-
reich« in Kooperation mit BodySpi-
rit zu einer besonderen Yoga-An-
dacht in die Friedenskirche ein. Es 
wird ein Moment der Ruhe und 
des Innehaltens im Alltag. Ob mit 
Yogaerfahrung oder ganz ohne 
Vorkenntnisse: Alle sind herzlich 
willkommen! Sämtliche Übungen 
lassen sich auch im Sitzen durch-
führen, sodass wirklich jede und 
jeder teilnehmen kann. 
Bitte komme in bequemer Klei-
dung  und – falls vorhanden 
– bringe eine eigene Matte mit, 
damit du dich rundum wohlfühlen 
kannst. 
Wir freuen uns auf einen gemein-
samen Abend!

Yoga-Andacht in 
der FriedenskircheAlle Gemeindemitglieder werden 

ab dem 80. Lebensjahr regelmäßig 
vom diakonischen Besuchsdienst 
zum Geburtstag besucht. Wir 
laden zudem viermal im Jahr zu 
Kaffee und Kuchen ein für die, die 
in den vorangegangenen drei Mo-
naten Geburtstag hatten. Wir tref-
fen uns zum nächsten Geburts-
tagskaffee am 20. Oktober um 
15:30 Uhr im Gemeindehaus. Die 
Nachmittage bieten Gelegenheit 
zum Gespräch und Austausch in 
froher Runde. Sollten Sie ein seel-
sorgliches Gespräch wünschen, 
melden Sie sich bitte bei Pastorin 
Eiben, Tel.: 05101 / 92 53 64. 
Zur Anmeldung für den Geburts-
tagskaffee wenden Sie sich bitte 
an das Gemeindebüro, Tel.: 05101 
/ 34 14. Gerne können Sie eine 
vertraute Begleitperson mitbrin-
gen. 
Der Besuchsdienstkreis freut sich 
auf ihren Besuch.

 Christiane Kirschnick

Geburtstagskaffee

Der Kirchgarten zeigt sich in 
diesem Sommer in voller Pracht! 
Vielen Dank an Elke Rumberg und 
Ralf Albrecht für die unablässige, 
liebevolle Pflege. Alles andere 
wächst auch unaufhörlich. Daher 
bitten wir alle, die Lust auf eine 
fröhliche Gartenaktion haben, sich 
mit der WhatsApp-Community der 
Friedenskirche über den QR-Code 
unter dem Stichwort Garten zu 
verbinden. Über diesen Weg sol-
len die Termine bekannt werden. 
Der Kirchenvorstand freut sich 
über viele fleißige Hände, die das 
Grün im Zaum halten und sagt im 
Voraus: Herzlichen Dank!

 E. Leinemann

Sommerliche 
Gartenpracht
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Unser Gottesdienstformat See-
lenfutter ist mit vielen schönen 
Begegnungen und durchweg 
positiven Rückmeldungen gestar-
tet. Darüber freuen wir uns sehr! 
Deshalb laden wir in diesem Jahr 
noch zu zwei weiteren Seelenfut-
ter-Gottesdiensten ein. 
Ein herzliches Dankeschön gilt 
allen, die Seelenfutter zu etwas 
Besonderem machen – unseren 
Besucherinnen und Besuchern, 
allen Mitwirkenden und Helfenden 
sowie unserem engagierten Kir-
chenkaffee-Team, das uns jedes 
Mal mit duftendem Punsch und 
leckeren Kleinigkeiten verwöhnt 
und so zur gemütlichen Atmo-
sphäre beiträgt. 
Der nächste Termin ist an Ern-
tedank, am 4. Oktober. Dazu 
sammeln wir im Vorfeld Erntega-
ben, welche im Anschluss zu-
gunsten unserer Gemeindearbeit 
versteigert werden. Ein weiterer 
Termin ist der erste Advent am 29. 
November. An diesem Tag starten 
wieder Maria und Josef ihren Weg 
durch unsere Gemeinde. 
Bei beiden Gottesdiensten erwar-
ten Sie eine gemütliche Atmo-
sphäre, schöne Begegnungen, 
leckere Snacks und Punsch sowie 
Bastelaktionen für Groß und Klein. 
Kommen Sie vorbei, genießen 
Sie Gemeinschaft und nehmen 
Sie sich Zeit für Ihre Seele – wir 
freuen uns auf viele bekannte und 
neue Gesichter!

 Das Seelenfutterteam

Gottesdienst, der gut tut

Seelenfutter

Literaturverfilmungen laufen 
meist nur kurz im Kino. Hier 
kommt die zweite Chance. Wir 
haben nach dem Erfolg des ersten 
Abends im letzten Jahr wieder 
eine besondere Literaturverfil-
mung ausgesucht.  
Wir planen Romanverfilmungen 
oder auch Autoren*innen-Porträts 
in größeren Abständen zu zeigen 
und den Abend inhaltlich passend 
zu gestalten.  
Sie wollen mit anderen Menschen 

einen besonderen Film ansehen, 
kurze Wege ins Gemeindehaus 
gehen, eine neue Perspektive 
gewinnen und einen interessan-
ten Filmabend verbringen? Dann 
kommen Sie am Freitag, den 30. 
Oktober um 19 Uhr ins Gemein-
dehaus. 
 Gesine Meerheimb 
 für die Bücherstube Arnum

der besonderen Art

Ein Kinoabend

Nach den vielen positiven Rück-
meldungen wollen wir in die 3. 
Runde starten! 
Unsere Idee: 25 Menschen tun 
sich zusammen. Jeder von ihnen 
stellt 24 gleiche Geschenke liebe-
voll selbst her. Sie können gebas-
telt, gewerkt, gehandarbeitet, ge-
backen oder sonst irgendwie sein 
- Voraussesetzung ist aber, dass 
sie von Hand gefertigt sind. Dann 
werden die Präsente möglichst 
schön verpackt und mit der zuvor 
zugeteilten Nummer versehen. 
Damit man nicht sein eigenes 
Geschenk bekommt, macht pro 
Kalender eine 25. Person mit, die 
ein »Joker-Geschenk« bereit stellt. 
Jede*r Teilnehmer*in erhält die-
ses anstelle der eigenen Nummer. 
Haben wir Interesse geweckt? 
Dann melden Sie sich bis zum 
01.10.2026 unter dem Kennwort 
»Von mir für dich« bei Lea-Marie 
Bubikat (L.Bubikat@gmail.com) 
Nur über eine E-Mail und mit 
einer Bestätigung von uns ist man 
dabei! Wir freuen uns schon auf 
die vielfältigen Kleinigkeiten!

  L. Bubikat

Von mir für dich

Schreib Gut(h)
schreiben  spielen  schenken

Göttinger Str. 62  
30966 Hemmingen 
05101-4844

Auch in diesem Jahr möchten wir 
die Weihnachtsgeschichte wieder 
mit einem schönen Krippenspiel 
lebendig werden lassen – und da-
für suchen wir noch viele Darstel-
lerinnen und Darsteller im Alter 
von 6 bis 10 Jahren. 
Egal, ob du schon einmal auf der 
Bühne gestanden hast oder zum 
ersten Mal mitmachst – du bist 
herzlich willkommen! Da wir eine 
tolle Vorleserin haben, gibt es kei-
ne Sprechrollen. So können sich 
alle ganz auf das Spielen und die 
gemeinsame Freude am Krippen-
spiel konzentrieren. 
Die Proben beginnen nach den 
Herbstferien am 31. Oktober 2026 
und finden anschließend jeden 
Samstag von 10 bis 12:30 Uhr 
statt. Ein Höhepunkt wird auch in 
diesem Jahr wieder unser Auftritt 
in der Seniorenresidenz, bei dem 
wir mit unserem Krippenspiel eine 
weihnachtliche Freude bereiten. 
Wenn du Lust hast, Teil unseres 
Krippenspiels zu werden, dann 
melde dich bitte per E-Mail an 
L.bubikat@gmail.com mit dem 
Betreff »Krippenspiel« bis zum 
10.Oktober 2026 an. 
Wir freuen uns auf viele bekannte 
und neue Gesichter und auf eine 
fröhliche, kreative und besinnliche 
Krippenspielzeit!

 Das Krippenspielteam

Mach mit beim 
Krippenspiel 2026!
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Kantorei: 
Leitung: Frau Klees 
Proben mittwochs 20 – 21 Uhr 
Tel.: 05101 / 99 92 26

Posaunenchor: 
14-tägig montags 20 Uhr 
Christian Lachmann 
Tel.: 0151 / 42 19 78 24

Gitarrengruppe: 
Donnerstags 18 - 19 Uhr 
Christel Herrmann-Vogel 
Tel.: 05101 / 51 54

Spielkreise: 
Infos bei Ann-Christin Labes 
Tel.: 0515 / 46 18 55 65

Diakonischer Besuchsdienst: 
Letzter Freitag im Monat 11 Uhr 
Christiane Kirschnik 
Tel.: 05101 / 31 39

Mittagstisch für Senior*innen: 
Dienstags 12 Uhr 
Tel.: 05101 / 34 14

Senior*innen-Nachmittag: 
Dienstags ab 13 Uhr 
Helga Güls 
Tel.: 05101 / 85 15 57

Bücherstube Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag  
16 bis 18 Uhr

Literaturkreis: 
Letzter Mittwoch im Monat um 
19:30 Uhr 
Gesine Meerheimb 
Tel.: 05101 / 58 50 09

Lesende Männer der Region: 
jeden 4. Dienstag 19 Uhr 
Anm.: meerheimb@freenet.de

Förderverein der Wehrkapelle: 
S. Gemmecke, Tel.: 05101 / 43 58 
K. Troe, Tel.: 05101 / 588 35 90 
 
Aktuelle Veranstaltungen und 
Gottesdienste finden Sie außer-
dem auf unserer Homepage unter 
www.friedenskirche-arnum.de 
und auf Instagram unter  
@friedenskirche_arnum

Gruppen und Kreise

Für Vereinsprojekte mit 

Crowdfunding Spenden sammeln! 

hannoversche-volksbank.de/crowdfunding

Jetzt starten:

Viele schaffen mehr! Gute Ideen im Verein, doch das 
nötige Geld fehlt? Dann hilft unser Crowdfunding.

Für jede Spende ab 10€ geben wir 10€ dazu! 
Der Verein ist Mitglied der Hannoverschen Volksbank? 
Dann gibt es 10% Startkapital extra!
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Für unsere Friedenskirche Arnum 
suchen wir auch in diesem Jahr 
wieder einen Tannenbaum, der 
unsere Kirche von innen weih-
nachtlich aussehen lässt. 
Wer gern einen Baum z. B. aus 
dem Garten spenden möchte, 
meldet sich bitte im Gemeindebü-
ro,Tel.: 05101 / 34 14.

 L. Bubikat für den Kirchenvorstand

Weihnachtsbaum
gesucht!
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Mit goldenen Klängen wird am 
Sonntag, 13. September, 16 Uhr, 
in der Trinitatiskirche Hemmingen 
das Trio SUONI DORATI aufwar-
ten.

Erleben Sie einen Nachmittag 
voller »goldener Klänge« mit dem 
Ensemble SUONI DORATI – ei-
nem Ensemble, welches 2010 an 
der Hochschule für Musik »Franz 
Liszt« in Weimar gegründet wurde 
und sich aus der aus Hemmingen 
stammenden Sopranistin Marleen 
Mauch-Jaspert, dem Trompeter 
Hans Jacob aus Schwerin und dem 
Berliner Organisten Marco Lemme 
zusammensetzt. Das Ensemble 
begeistert mit einem facetten-
reichen Repertoire, welches vom 
Barock durch die Epochen bis hin 
zur Filmmusik reicht. In ihrem 
diesjährigen Konzertprogramm 
entführen die Musiker*innen ihr 
Publikum auf eine musikalische 
Reise durch Deutschland, die Nie-
derlande, Spanien und England. 

Im Mittelpunkt des Konzerts 
stehen Werke von Georg Friedrich 
Händel sowie das Hornkonzert in 
D-Dur für das Corno da caccia von 
Johann Georg Knechtel. Ein weite-
res Highlight bildet das Magnificat 
des irischen Komponisten  
Charles Villiers Stanford.

  

Abgerundet wird das einstündige 
Programm durch Meisterwerke 
der Filmmusik aus »Der Zauberer 
von Oz« oder »Brassed Off«.  
Tauchen Sie ein in diese faszinie-
rende Klangwelt.  
Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
gern gesehen. 

SUONI DORATI
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Am Sonntag, den 13. September 
2026, dem Tag der Kommunal-
wahl, laden wir Sie herzlich ein, 
den Wahltag auch bei uns in und 
um die Trinitatiskirche zu verbrin-
gen. In direkter Nachbarschaft 
zum Rathaus laden wir Sie dazu 
ein, den Gang zur Wahlurne mit 
einem Besuch in unserer Kirchen-
gemeinde zu verbinden.

Um 10 Uhr feiern wir einen beson-
deren Gottesdienst zum Ab-
schluss der Woche der Diakonie. 
Im Anschluss laden wir zu einer 
Suppe bzw. einem kleinen Imbiss 
ein. 
 

Ab 14 Uhr ist Zeit für Begegnun-
gen bei Kaffee und Kuchen, 
bevor Sie um 16 Uhr dem Konzert 
von Suoni Dorati lauschen.

So können Sie den Wahltag in 
Gemeinschaft erleben und an-
schließend rechtzeitig zur Auszäh-
lung der Stimmen ab 18 Uhr ins 
Rathaus gehen.

Ob vor oder nach der Stimmab-
gabe – wir freuen uns auf Ihren 
Besuch und auf einen Tag voller 
Begegnung, Gemeinschaft und 
guter Gespräche!

 Pastorin Rebecca Denger

Herzlich willkommen!

Kirche und Kommunalwahl – 
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In jeder Ausgabe stellen wir euch und 
Ihnen eine*n Ehrenamtlichen oder 
ehrenamtlich Aktiven von uns vor. 
Heute: Ein Teamer 
 
Wer bist du? 
Ich bin Thure Hein, 19 Jahre alt. Als 
Kind bin ich mit meinen Eltern nach 
Hemmingen gezogen. Aktuell bin ich 
bei der Bundeswehr und plane dann 
eine Ausbildung.

Seit wann bist du Teamer und wie bist 
du dazu gekommen?  
Ich habe in der Gemeinde den KU4 
und KU8 besucht. Nach meiner 
Konfirmation bin ich dann auf einer 
Sommerfreizeit mitgefahren. Ich 
habe so viel Spaß gehabt und mich 
mit den anderen Teamern gleich 
gut verstanden, dass ich das auch 
machen wollte. Ich habe dann meine 
Juleica-Ausbildung absolviert und 
seitdem bin ich dabei.

Was sind genau deine Aufgaben? 
Wir Teamer*innen begleiten die 

Konfi-Fahrten und planen gemein-
sam mit Diakonin Jana Thiel die 
kompletten Sommerfreizeiten. Vor 
Ort führen wir dann mit den Teilneh-
menden das Programm durch, leiten 
Spiele an usw. Als ausgebildeter Ret-
tungsschwimmer habe ich noch die 
extra Aufgabe, auf alle aufzupassen, 
wenn’s ans Meer geht.

Warum machst du das? 
Man lernt viele nette interessante 
Menschen kennen und ich mag das 
Miteinander. Trotz der Verantwor-
tung und Vorbildfunktion fühlt es sich 
mehr wie Urlaub als wie Arbeit an.

Gibt’s auch mal anstrengende Situati-
onen?  
Wenn Teilnehmende das erste Mal 
ohne ihre Eltern, aber mit ihren Kum-
pels verreisen, werden einige schon 
mal etwas übermütig. Und wenn 
viele Menschen zusammenkommen, 
gibt’s auch Auseinandersetzungen. 
Aber das ist in der Regel schnell 
wieder gelöst.

 
Foto: privat

Was ist besonders lustig? 
Wenn wir gemeinsam in Dänemark 
oder Schweden in einem Supermarkt 
stehen und unser Englisch auf die 
Probe gestellt wird. Und natürlich die 
Nachtwanderungen! 
 
Hast du einen Wunsch?  
Früher gingen die Konfi-Fahrten mit 
Bus und Fähre nach Spiekeroog, das 
war super. Jetzt bleiben wir ziemlich 
in der Nähe. Also mal wieder eine 
deutlich weitere Fahrt wäre cool.

Vielen Dank für das Gespräch 
 Helga B. Gundlach

Ein Blick hinter die Kulissen

Was macht eigentlich…?
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Alles begann mit einer Idee: Ein 
Ort, an dem Kinder mit viel Herz, 
Geduld und Ruhe begleitet wer-
den und sich entwickeln können. 
In vielen gemeinsamen Sitzun-
gen ließen sich die Mitglieder 
des Kirchenvorstands von dem 
Konzept überzeugen – und gaben 
den Startschuss für die Arbeit im 
Kindergarten Devese. Seitdem 
ist der Kindergarten Am Roggen-
kamp eine feste Institution auch 
über Devese hinaus. 
Inzwischen ist die Trägerschaft 
seit August 2015 auf den Kita-Ver-
band Calenberger Land überge-
gangen. Doch die Verbindung zur 
Trinitatisgemeinde ist geblieben. 
Einmal im Monat kommt Pastorin 
Denger, erzählt biblische Ge-
schichten, singt mit den Kindern 
und wird mit einem fröhlichen 
»Hallo, Frau Denger!« begrüßt.  
Der Kirchenvorstand gratuliert 
ganz herzlich zu diesem Jubiläum, 
das traditionell am ersten Wo-
chenende im September gefeiert 
wird, und dankt allen, die den 
Kindergarten geprägt haben und 
weiterhin prägen. Er wünscht 
Kindern, Eltern und Erzieherin-
nen auch für die Zukunft Freude 
und ein Lächeln, das von Gottes 
Freundlichkeit erzählt. 
 Für den Kirchenvorstand  
 Pastorin Rebecca Denger

30 Jahre ev.-luth.  
Kindergarten Devese

Lasset die Kinder 
zu mir kommen ...

»Ich singe dir mit Herz und 
Mund«, »Geh aus, mein Herz und 
suche Freud«, »Befiel du deine 
Wege« - die Lieder des Dichters 
Paul Gerhardt scheinen zeitlos 
und begleiten Christ*innen seit 
Jahrhunderten durchs Leben. Sei-
ne Worte vermögen so manches 
auszudrücken, wo uns die Worte 
fehlen.  
Anlässlich seines 350. Todes-
jahres werden seine Texte im 

Gottesdienst am 
Samstag, den 31. Oktober 
um 10 Uhr in der Trinitatiskirche 
im Mittelpunkt stehen. 
Die Chöre unserer Gemeinden 
haben alte und neue Vertonun-
gen seiner Gedichte erarbeitet 
und werden sie im Gottesdienst 
zum Klingen bringen. 
 Pastorin Rebecca Denger

Paul Gerhardt - zeitlos aktuell?

Gottesdienst zum Reformationstag

 

 

    

Nur das Beste für Ihre Gäste! 
Buchen Sie zum Sonderpreis über unsere Internetseite www.hotel-westerfeld.de 

 unter Eingabe des Promotioncodes: SPECIAL 
 

Hotel und Rezeption: Berliner Str. 4 │ Apartments: Göttinger Landstr. 60 │ 30966 Hemmingen 
Telefon: 0511-3539660 │ e-mail: info@hotel-westerfeld.de 

Jeden Tag treffen wir kleine und 
große Entscheidungen: Wie gehen 
wir miteinander um? Wofür über-
nehmen wir Verantwortung? Wie 
gestalten wir unsere Beziehun-
gen? Und was tun wir, wenn nicht 
alles gelingt? 

Unter dem Motto »Was in unse-
ren Händen liegt« laden wir Fa-
milien, Großeltern, Tanten, Onkel 
und alle Generationen zu einer 
neuen Reihe von Familiengottes-
diensten ein.

Den Auftakt feiern wir am 
4. Oktober um 11 Uhr 
(Erntedank) unter der Überschrift 
»Schöpfung schätzen«. 
In den folgenden Gottesdiensten 
stehen Beziehungen, Haltung und 
ein guter Umgang mit Fehlern und 
Nachsicht im Mittelpunkt. 
Freuen Sie sich auf lebendige Got-
tesdienste mit Aktionen, Musik, 
Geschichten und vielen Mitmach-
momenten. Gemeinsam entde-
cken wir, was in unseren Händen 
liegt – und was wir damit bewirken 
können. 
Für den Gottesdienst an Ernte-
dank freuen wir uns über Erntega-
ben, mit denen wir den Altarraum 
schmücken können.  
 Das Familiengottesdienst-Team

Familiengottesdienste zum Mitmachen

Was in unseren Händen liegt -
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Alt-Mütterkreis 
1. Mo im Monat, 15 - 16:30 Uhr 
Edda Schaefer 
Tel.: 0511 / 42 64 71

Besuchsdienstkreis 
nach Vereinbarung 
Dr. Dietlind Pieper 
Tel.: 0511 / 42 96 54

CaféT #Raumgeben 
Mo u. Di 9:30 - 11:30 Uhr 
Martina Kreuzer 
Heidrun Schwarze 
Tel.: 0511 / 124 40 60

Gartenpflegeteam 
Christiane Manthey 
Tel.: 0511 / 234 59 72 
Dagmar Oppermann 
Tel.: 0511 / 234 45 18

HOPE - internationaler 
Treffpunkt 
Sprachvermittlung 
für Geflüchtete 
Gesine Prüßing, 
Heidrun Schwarze 
Tel.: 0511 / 124 40 60

Kantorei / Chor 
Di 19:30 Uhr 
Heike Moltzen 
Tel.: 0177 / 762 20 22

Konfi-Club 
Jana Thiel 
Tel.: 0176 / 10 10 50 18

Männergesprächskreis 
mittwochs 10 Uhr 
23. Sept., 21. Okt., 18. Nov. 
Dr. Albert Porth 
Tel.: 05101 / 29 30

Förderkreis Kantorei 
Dagmar Oppermann, Vors. 
Tel.: 0511 / 234 45 18 
DE66 2519 3331 0400 0099 00 
Stichwort: 
Förderkreis Kantorei 
der Trinitatiskirche

Diakonie-Beauftragte 
Heidrun Schwarze 
Tel.: 0511 / 124 40 60

 
 
Homepage: 
www.trinitatis-hemmingen.de

Gruppen und Kreise

Wir wollen wieder einmal aus-
giebig in unserem Kirchgarten 
arbeiten. 
Büsche und Bäume sollen be-
schnitten werden und das Un-
kraut muss gezupft werden. Wenn 
viele Hände mithelfen, schaffen 
wir das gut. Für eine kleine Stär-
kung gegen Mittag wird gesorgt.

Wir treffen uns am 
Samstag, 10. Oktober, 
ab 9:30 Uhr im Kirchgarten. 

 

Wenn Sie sich in netter Ge-
sellschaft an der Gartenpflege 
beteiligen möchten, melden Sie 
sich bitte im Gemeindebüro der 
Trinitatis-Kirchengemeinde an, 
telefonisch (0511 / 42 52 78) oder 
per E-Mail: 
kg.trinitatis.hemmingen@evlka.de

� Das�Gartenpflege-Team 
 Christiane Manthey  
� und�Dagmar�Oppermann

Gartenpflege-Tag

Foto: privat

BEI UNS SIND SIE BESTENS UMSORGT
Als Anbieter von Pflege- und Betreuungsdienstleistungen sind wir tagtäglich  
für pflege bedürftige Menschen da. Bei schönem Wetter einen Spaziergang in 
unserer Parkanlage mit Obstbäumen und Biotop unternehmen oder in einem 
spanndenden Buch in unserer Bibliothek schmöckern? Sie haben die Wahl.

Berliner Str. 16 | 30966 Hemmingen | T 0511 4108 0 | rosenpark@korian.de | www.korian.de



14 GOTTESDIENSTE
  



 














So 06.09.2026 14. So nach Trinitatis   
„“ 

So 13.09.2026 15. So nach Trinitatis 




 

Sa 19.09.2026     ★


So 20.09.2026 16. So nach Trinitatis
★



 
★ 

So 27.09.2026 17. So nach Trinitatis




  

So 04.10.2026
18. So nach Trinitatis
Erntedank

☺☺☺


☺☺☺



☺☺☺


★



So 11.10.2026 19. So nach Trinitatis   
„Geh aus, mein Herz“ 



So 18.10.2026 20. So nach Trinitatis    

So 25.10.2026 21. So nach Trinitatis

★  ★


★


Sa 31.10.2026 Reformationstag 

★

„Ich singe dir mit Herz und Mund“







So 01.11.2026 22. So nach Trinitatis 


  

So 08.11.2026
Drittl. So des 
Kirchenjahres

  
„Das Zeitliche segnen“



So 15.11.2026
Vorl. So des 
Kirchenjahres
Volkstrauertag

   

Mi 18.11.2026 Buß- und Bettag 

★
„Bitte wenden“ 

 

So 22.11.2026 Ewigkeitssonntag    

Sa 28.11.2026    



So 29.11.2026 1. Advent ☺☺☺
 ☺☺☺ ☺☺☺ 





GOTTESDIENSTE 15

  Abendmahl Wein 

  Abendmahl Traubensaft 

☺☺☺ Familiengottesdienst 

☺☺   Kindergottesdienst 

★      Besondere Gottesdienste 

 Kirchkaffee 

       Taufgottesdienst 

      Winterkirche 

NN   bei Redaktionsschluss noch 
nicht bekannt 

  



 














So 06.09.2026 14. So nach Trinitatis   
„“ 

So 13.09.2026 15. So nach Trinitatis 




 

Sa 19.09.2026     ★


So 20.09.2026 16. So nach Trinitatis
★



 
★ 

So 27.09.2026 17. So nach Trinitatis




  

So 04.10.2026
18. So nach Trinitatis
Erntedank

☺☺☺


☺☺☺



☺☺☺


★



So 11.10.2026 19. So nach Trinitatis   
„Geh aus, mein Herz“ 



So 18.10.2026 20. So nach Trinitatis    

So 25.10.2026 21. So nach Trinitatis

★  ★


★


Sa 31.10.2026 Reformationstag 

★

„Ich singe dir mit Herz und Mund“







So 01.11.2026 22. So nach Trinitatis 


  

So 08.11.2026
Drittl. So des 
Kirchenjahres

  
„Das Zeitliche segnen“



So 15.11.2026
Vorl. So des 
Kirchenjahres
Volkstrauertag

   

Mi 18.11.2026 Buß- und Bettag 

★
„Bitte wenden“ 

 

So 22.11.2026 Ewigkeitssonntag    

Sa 28.11.2026    



So 29.11.2026 1. Advent ☺☺☺
 ☺☺☺ ☺☺☺ 



Kindergottesdienst 
Harkenbleck 
06.09.  11 Uhr Team
01.11.  11 Uhr Team

Morgenandachten 
Hiddestorf
montags um 7 Uhr mit P Gnügge

Freitagsfreiraum 
Arnum 
04.09.  18 Uhr 
02.10.  18 Uhr 
06.11.  18 Uhr

Chillout-Andacht 
Kapelle Hemmingen
18.09.  18 Uhr
09.10.  18 Uhr
23.10.  18 Uhr

Senioren-Gottesdienste 
  im Seniorenpflegeheim 
  'Haus Rosenpark' Hemmingen 
29.09.  10 Uhr Pn Denger 
27.10.  10 Uhr Pn Denger 
24.11.  10 Uhr P Gnügge
 
  in der Seniorenresidenz 
  Arnum 
25.09.  10:30 Uhr Pn Denger 
30.10.  10:30 Uhr Pn Denger 
27.11.  10:30 Uhr P Gnügge

Für aktuelle Informationen 
und Änderungen beachten Sie 
bitte die jeweiligen Websites 
der Kirchengemeinden, ihre 
Instagramkanäle sowie die 
Tagespresse. 
Weitere Informationen zu 
besonderen Gottesdiensten 
finden Sie auf den Seiten der 
veranstaltenden Kirchenge-
meinden.
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Dann kommen Sie zu unserem 
monatlichen Treffen am gemein-
samen Mittagstisch im neuen 
Feuerwehrhaus in Harkenbleck. 
Wir kochen eine leckere Suppe für 
Sie! Die Personenzahl ist begrenzt. 
Jeder Gast bestimmt seinen Bei-
trag an den Kosten für das Essen 
selbst. Anmeldung bei:

Inge Hatje 
Tel.: 05101 / 581 18 
Vera Kohsmann 
Tel:. 0511 / 41 21 51

Termine: 
22. September, 20. Oktober, 
10. November 2026, 13 Uhr 
 Kochteam St.-Vitus - Harkenbleck 

Essen Sie gerne 
gemeinsam mit 
anderen? 

Wir laden alle ganz herzlich zu 
unserem Familiengottesdienst 
zum Erntedankfest am 4. Okto-
ber 2026 um 11 Uhr in die St.-Vi-
tus-Kirche ein. Erntedank steht 
für den Abschied vom Sommer 
und ist mit dem Dank für die 
diesjährige Ernte verbunden. Um 
dies gemeinsam zu feiern, bitten 
wir alle, eigene Erntegaben, wie 
Marmelade, Honig, Gemüse und 
Obst,... mitzubringen. Wir wer-
den mit diesen Gaben unseren 
Altar schmücken; die Erntegaben 
können im Anschluss an den 
Gottesdienst gegen eine Spende 
erworben werden. Die Einnahmen 
der Ernte-Spenden sind für die 
Diakoniekasse unserer Gemeinde 
bestimmt. Im Anschluss an den 
Gottesdienst laden wir Sie zu Kaf-
fee und Kuchen ein. 
 Der Kirchenvorstand

Gottesdienst zum 
Erntedank

Viermal im Jahr laden wir die über 
75-jährigen Gemeindeglieder zu 
Kaffee und Kuchen ein, um bei 
netten Gesprächen den Geburts-
tag zu feiern. Hatten Sie im Juli, 
August oder September Geburts-
tag und wurden 75 Jahre alt oder 
älter? Dann laden wir Sie herzlich 
zum nächsten Geburtstagskaffee 
am Freitag, 9. Oktober 2026 um 
15 Uhr in das Gemeindehaus in 
Wilkenburg ein. Gern können Sie 
auch eine Begleitperson mitbrin-
gen. Wir freuen uns auf einen 
schönen Nachmittag mit Ihnen 
und bitten Sie, sich im regionalen 
Gemeindebüro (Telefon 05101 / 
49 84) anzumelden. 
 Der Besuchsdienstkreis

Geburtstage zählt 
man nicht – man 
feiert sie!

Am dritten Septemberwochen-
ende findet wieder das über 
Hemmingen hinaus bekannte 
Kürbisfest auf dem Gutshof in 
Wilkenburg statt. Auch in St. Vitus 
wird an diesem Wochenende viel 
los sein. Freuen Sie sich auf un-
sere Märchenerzählerin, Kirchen-
führungen, verschiedene Aktionen 
und ein besonderes Angebot in 
unserem Vituslädchen. 
 Das Lädchen-Team

St. Vitus auf dem 
Kürbisfest am 
19./20. September

Foto: pixabay

Foto: pixabay

Foto: privat

Zur Freiheit hat uns Christus 
befreit! So steht nun fest und 
lasst euch nicht wieder das 
Joch der Knechtschaft aufle-
gen!
 Galater 5,1

Monatsspruch 
Oktober
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6. September um 18 Uhr 
Kapelle Harkenbleck 
Lieblingsbücher 2026

Sind Sie an Buchvorstellungen und 
Leseempfehlungen interessiert? 
Dann erhalten Sie von Wiebke Bel-
ger-Oberbeck und Andrea Höner 
persönliche Lesetipps. Lassen Sie 
sich überraschen und genießen 
Sie bei Wein und Knabbereien 
eine gemütliche Stunde.

11. Oktober um 18 Uhr 
St.-Vitus-Kirche Wilkenburg 
»Geh aus mein Herz« Zum 350. 
Todestag von Paul Gerhardt

»Geh aus mein Herz« (EEG Nr. 
503) hat schon so mancher im 
Gottesdienst gesungen - Sie ken-
nen dieses Kirchenlied bestimmt 
auch! Rund 140 Lieder von Paul 
Gerhardt sind überliefert. Heute 
sind im evangelischen Gesang-
buch 26 Lieder von ihm enthal-
ten. Ist es nicht so, dass seine 
Zugewandtheit, mit der er Mut 
und Hoffnung in einer schweren 
Zeit verbreitet hat, uns immer 
noch erreicht? Glück und Leid, 
den Glauben und die Freude an 
der Natur hat er so wunderbar in 
Verse gebracht. Wir erinnern an 
diesen bedeutenden Kirchenlied-
dichter und Theologen Deutsch-
lands, der von 1607 bis 1676 
lebte. An diesem Abend können 

Sie in der St.-Vitus-Kirche auch 
Neuvertonungen seiner Texte 
hören. Freuen Sie sich schon jetzt 
auf eine interessante Stunde!

8. November um 18 Uhr 
Kapelle Harkenbleck 
Das Zeitliche segnen!

Was tun, wenn ein Angehöriger 
oder eine liebe Freundin im Ster-
ben liegt? Kann ich etwas falsch 
machen? Auf diese und andere 
Fragen kann Ihnen Kristin Suren-
dorff-Belder, Leiterin des Ambu-
lanten Hospizdienstes im Kirchen-
kreis, im Gespräch mit Volkert 
Brenner eine Antwort geben. 
 Team OpenVitus

Vorankündigung

Wir haben es gar nicht zu hoffen 
gewagt: Unser Vitus-Lädchen hat 
einen der fünf Fundraising-Preise 
2026 unserer Landeskirche erhal-
ten. In der eigens geschaffenen 
Sonderkategorie »Herzensprojekt« 
wurde unser Lädchen ausge-
zeichnet. Uta Bolze, Referentin 
für Fundraisingentwicklung im 
Erzbistum Berlin, würdigte in ihrer 
Laudatio das Engagement unserer 
Kirchengemeinde: »Sie bringen 
Menschen zusammen. Sie bele-
ben den Kirchplatz als Mitte des 
Dorfes. Sie zeigen, wie Vertrauen 
wächst. Und Sie machen sichtbar, 
dass Kirche dort lebendig ist, wo 
Menschen sich mit Herz, Fanta-
sie und Freude beteiligen.« Wir 
sagen DANKE - allen, die uns bei 
unserem »Herzensprojekt« bisher 
unterstützt haben und weiter 
unterstützen und DANKE an die 
Mitglieder der Jury des

Fundraisingpreises, die unser Pro-
jekt ausgezeichnet haben! 
 Das Lädchen-Team

Applaus - wir haben gewonnen!

Wir laden alle ganz herzlich zu 
unserem Familiengottesdienst 
zum 1. Advent am 29. November 
um 11 Uhr ein - damit läuten wir 
gemeinsam die Vorweihnachtszeit 
ein. 
Nach dem Gottesdienst können 
Sie sich mit Kaffee, Kuchen und 
Punsch stärken. Im Turm ist unser 
Vituslädchen aufgebaut und Sie 
finden dort schöne Mitbringsel für 
die Adventszeit. 
 Der Kirchenvorstand

Gottesdienst am 
1. Advent

Kommen Sie uns gerne auf 
unserer Homepage besuchen: 

www.st-vitus.online

Foto: A .Höner

Foto: D. Grimmsmann
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Die »berauschenden Oboen« 
musizieren am Sonntag, den 13. 
September 2026 um 17 Uhr in der 
St.-Vitus-Kirche in Wilkenburg. 
Das Ensemble aus Doppelrohr-
blattinstrumentalisten ist eine 
sehr seltene Quartett-Kombinati-
on aus Oboen (Arseni Borikov und 
Michael Tewes), Englischhorn bzw. 
Bassoboe (Roland Seifert) sowie 
Fagott (Matthias Bischoff). 
Das Ensemble verzaubert Sie 
mit einem bunten musikalischen 
Blumenstrauß, der von der 
Renaissance über den Barock und 
die Klassik bis zur Moderne (Jazz) 
reicht. Zu den Komponisten der 
Stücke gehören bekannte Künstler 
wie Andrea Gabrieli, Johann Se-
bastian Bach, Wolfgang Amadeus 
Mozart und Fermo Marchetti, aber 
auch unbekanntere Künstler wie 
William Croft. Das Programm ist 
kurzweilig und abwechslungsreich 
gestaltet, so dass bestimmt für 
jeden etwas dabei ist. 

Nebenbei bekommen Sie auch 
eine kleine Instrumentenkunde.

Es handelt sich dabei um ein Be-
nefizkonzert zugunsten des 
Fördervereins der St.-Vitus-Kirche. 
 Das Konzertteam

Die »Intoxicating Oboes« berauschen 
Sie in St. Vitus!

Für viele Kinder und Erwachsene 
ist es das Highlight der Weih-
nachtszeit: Das Krippenspiel an 
Heilig Abend. Wenn Ihre Kinder 
auch Lust haben, einmal Josef, 
eine Hirtin oder ein König zu sein, 
dann sind sie beim Krippenspiel 
in St. Vitus genau richtig! 
Weitere Informationen bezüglich 
Anmeldung, Ansprechpersonen 
und Probentermine finden Sie ab 
Oktober auf unserer Homepage 
und auf Instagram. 
 Das Krippenspielteam

St. Vitus feiert 
Weihnachten mit 
Krippenspiel Für die Weihnachtszeit benötigen 

wir einen schönen großen Tan-
nenbaum für die St.-Vitus-Kirche. 
Sollten Sie auf Ihrem Grundstück 
ein schönes Exemplar haben, 
dass Sie uns zur Verfügung stellen 
möchten, melden Sie sich bitte im 
Gemeindebüro Tel.: 0511 / 42 51 
10 oder direkt bei Thomas Höwel-
kröger (thomas.hoewelkroeger@
evlka.de).

Weihnachtsbaum 
gesucht

Der HERR wird Recht schaffen 
zwischen den Nationen und 
viele Völker zurechtweisen. 
Dann werden sie ihre  
Schwerter zu Pflugscharen 
umschmieden und ihre Lanzen 
zu Winzermessern. Sie 
erheben nicht das Schwert, 
Nation gegen Nation, und sie 
erlernen nicht mehr den Krieg.
 Jesaja 2,4

Monatspruch 
November

Weitere Konzerte in St. Vitus 
finden Sie auf den Veranstal-
tungsseiten 25/26.

Foto: privat

Foto: Tina Hagedorn
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Durch den Abschied von Pasto-
rin Dr. Damaris Grimmsmann ist 
unsere Pfarrstelle derzeit nicht be-
setzt. Der Kirchenvorstand hat die 
Pfarrstelle bereits ausgeschrieben 
und das Verfahren zur Nachbeset-
zung läuft. Wir sind guter Dinge, 
dass wir eine Nachfolgerin oder 
einen Nachfolger finden werden. 
In der Zwischenzeit wird Pastor iR 
Burkhard Straeck die Vakanz auf 
der Pfarrstelle vertreten. Er wird 
Gottesdienste, Taufen, Trauungen 
und Beerdigungen übernehmen 
und den Kirchenvorstand unter-
stützen.  
Burkhard Straeck, 68 Jahre, lebt 
mit seiner Frau in Burgdorf, und 
ist seit Ende 2024 im Ruhestand. 
Zuletzt war er in St. Marien 
Grasdorf (Laatzen) und in der 
Region Laatzen tätig. Davor hat 
er sich viele Jahre eine Pfarrstelle 
in Langenhagen mit seiner Frau 
geteilt. Er war ehrenamtlicher 
Vorsitzender des Hospizvereins 
Langenhagen und ist heute Kura-
toriumsmitglied in der dortigen 
Hospizstiftung. Burkhard Straeck 
ist interessiert an theologischen 
Grundfragen und besonders an 
Religionspädagogik im Elementar-
bereich. 

Miteinander: Was würden Personen, 
die Sie gut kennen, sagen, wenn 
man sie bitten würde, Sie vorzustel-
len?

Burkhard Straeck: Er ist ein »Ma-
cher« und »brennt« für Kirche, 
hat Freude daran, Menschen zu 
begleiten in unterschiedlichen 
Lebenssituationen, übernimmt 
schnell Verantwortung, leitet 
gerne durch Prozesse hindurch, 
lösungsorientiert, sehr optimis-
tisch, kann andere »mitziehen«, 
stellt sich schnell auf neue Situa-
tionen ein, könnte sich sportlich 
mehr zutrauen, hat Freude an 
Musik, singt gerne und gut und 
spielt Konzert-Waldhorn.

Miteinander: Was hat Sie als Pastor 
besonders geprägt - und was davon 

möchten Sie in die Vertretungszeit 
bei St. Vitus einbringen?

Burkhard Straeck: Mich hat der 
sich verändernde Blick auf Kir-
che geprägt. Gleichzeitig ist das 
Bedürfnis vieler Menschen nach 
Verlässlichkeit und Aufrichtigkeit 
gestiegen. Mich hat geprägt, dass 
ich in allen Generationen ein 
gefragtes Gegenüber sein durfte. 
Ich konnte das, was mir Kraft und 
Hoffnung im biblischen Zusam-
menhang gibt, vielen Menschen 
weitergeben - von der Taufe über 
die verschiedenen Lebensstatio-
nen bis zum Ende des Lebens. Da-
rüber hinaus erfuhr ich, dass mir 
Zukunftsgedanken für kirchliche 
Veränderungsprozesse geglaubt 
wurden und ich als Person im 
Leitungsamt (Kirchenvorstand, 
Regionsvorstand, Gesamtkirchen-
vorstand, stellv. Superintendent) 
vieles immer mit anderen um-
setzen konnte. Ohne verlässliche 
Ehrenamtliche, die auch für ihre 
Aufgabe einstehen, hätte ich man-
ches nicht umsetzen können.

Und in der Vakanzzeit geht es 
darum, eine verlässliche An-
sprechperson zu sein für St. Vitus 
Wilkenburg-Harkenbleck und die 
Menschen vor Ort, den Kirchen-
vorstand zu begleiten auf dem 
Weg, bis die Pfarrstelle wieder 
besetzt werden kann. Ich bringe 
mich ein mit meiner umfangrei-
chen Erfahrung in die unterschied-
lichen Gottesdienste. Das gilt auch 
für die beiden Alten- und Pflege-
heime in der Region. Ferner kann 
ich den Kirchenvorstand in seiner 
Arbeit unterstützen. Ich freue 
mich auf Begegnungen jedweder 
Art.

Miteinander: Ihre Vertretung in 
unserer Gemeinde endet voraus-
sichtlich Ende Dezember. Welches 
Fazit würden Sie dann gerne ziehen 
können?

Burkhard Straeck: Ich möchte 
sagen können, dass ich als Ruhe-

ständler die Kirchengemeinde und 
auch die Region Hemmingen habe 
unterstützen können. Ich wünsche 
mir, dass die Vakanzzeit nicht als 
»Leerzeit« ohne hauptamtliche 
Führung erlebt wird, sondern als 
Übergangszeit von einer Pastorin 
hin zu einer Nachfolgerin oder 
einem Nachfolger. Und dieser 
Übergang konnte geistlich und in 
Leitung verlässlich bewältigt wer-
den. Mögen Freude, Dankbarkeit, 
Anteilnahme, Verlässlichkeit und 
Spannung auf Neues die Faktoren 
sein, die im Rückblick bleiben – 
auf beiden Seiten: den Menschen 
der Kirchengemeinde und mir.

Der Kirchenvorstand freut sich auf 
die Zusammenarbeit mit Burkhard 
Straeck. Wir wünschen ihm für sei-
nen Dienst Gottes Segen. 
 Markus Steinmetz                                                                                        
 für den Kirchenvorstand

Drei Fragen an Burkhard Straeck

Foto: B. Straeck
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Die Hofbesitzerfolge von Hid-
destorf und Ohlendorf ist fertig-
gestellt. Alle Hof- und Hausstellen, 
die vor ca. 1955 bestanden, sind 
erfasst. In Hiddestorf bis Haus Nr. 
124, in Ohlendorf bis Haus Nr. 21 
(das sind die alten Hausnummern, 
die bis ca. 1972 galten). Bei den 
historischen Höfen reichen die 
Daten zum Teil bis zu Beginn der 
Steuerlisten im Jahr 1557 zurück. 
Für eine Druckkostenbeteiligung 
in Höhe von 10 € kann das Buch, 
in dem die Hofgeschichten fest-
gehalten und dokumentiert sind, 
erworben werden. Die Einnahmen 
werden der Kirchengemeinde ge-
spendet. Bei Interesse wenden Sie 
sich bitte an Jürgen Reineke unter: 
Fritz-Reuter-Str. 1, 30453 Hanno-
ver, Tel.: 0511 / 899 77 42, Mail: 
Gabel.Reineke84@t-online.de.

 Jürgen Reineke

Hofbesitzerfolge 
von Hiddestorf 
und OhlendorfDie Ökumenische Kaffeerunde 

startet am 8. September mit 
einem Ausflug zur Landesgarten-
schau in Bad Nenndorf. Treffen ist 
um 13 Uhr am Gemeindezentrum. 
Von dort beginnen wir unsere 
Fahrt in Privat-PKWs und kehren 
am Abend zurück. Für den Ausflug 
ist unbedingt eine Anmeldung 
unter Tel. 05101 / 133 60 oder 
kg.hiddestorf.hemmingen@evlka.
de bis zum 1. September erforder-
lich. Wir freuen uns auf Sie!

In den folgenden Monaten werden 
uns dann die Pflanzen der Bibel 
weiter begleiten.

Die geplanten weiteren Termine 
sind dann dienstags um 15 Uhr. 
Und zwar am 6. Oktober, am 10. 
November und am 8. Dezember.

 Ihr Team der Ökumenischen 
� Kaffeerunde

Ökumenische Kaf-
feerunde

Herzliche Einladung zum Männer-
frühstück am 1. September um 9:30 
Uhr im Gemeindezentrum! Das 
Thema stand bei Redaktionsschluss 
leider noch nicht fest. Daher beach-
ten Sie bitte die aktuellen Hinweise!

Männerfrühstück 
am 1. September

aus der Gemeinde finden Sie hier:

Aktuelles und In-
formationen 
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Spielerische Beschäftigung mit 
Wörtern und Buchstaben macht 
Spaß und weckt das Interesse am 
Lesen. Und Lesen ist noch immer 
ein wichtiger Schlüssel für den 
Zugang zu Bildung.

Warum nicht einen Nachmittag in 
der Bücherei verbringen, wenn die 
Tage jetzt kürzer werden?

Auf dem Sofa verweilen, vorlesen, 
Bücher anschauen – und das bei 
neuer angenehmer Beleuchtung!

Kommt und seht selbst…

Für die Bücherei Antje Frenz

Unsere Öffnungszeiten

Dienstags      16:30 – 17:30 Uhr, 
Freitags         16 – 17:30 Uhr

In den Schulferien bleibt die Bü-
cherei geschlossen.

Aus der Bücherei: 
Mit (Vor-)Lesen 
fängt es an…

Bei diesem Frauenfrühstück, das 
um 9 Uhr mit einem bunten Buffet 
beginnt, begrüßen wir Sandra 
Lueke, die uns von der Arbeit des 
Bollerwagen-Cafés berichten wird. 
Dieses ehrenamtlich geführte Pro-
jekt unterstützt obdachlose Men-
schen in Hannover und betreibt 
zudem ein Café für obdachlose 
Frauen. Wir freuen uns auf Sie! 
Dazu beginnt an diesem Tag auch 
die Ausstellung »Augen - blicke«, 
die ebenfalls vom Team des Bol-
lerwagen-Cafés initiiert wurde.

 Für das Frauenfrühstücks-Team: 
 Richard Gnügge

Großes Frauen-
frühstück am 
15. September

Herzlich eingeladen sind die 
Jahrgänge 1999-2001 zur Feier des 
25-jährigen Konfirmationsjubilä-
ums. Nach einem Gottesdienst 
um 10 Uhr in der Nikolaikirche soll 
es im Gemeindehaus eine kleine 
Feier geben. Dazu bitten wir um 
Anmeldung unter  
Tel.: 05101 / 13 360 oder 
kg.hiddestorf.hemmingen@evlka.
de.Wir würden uns freuen, mit-
einander feiern und anstoßen zu 
können!

 Richard Gnügge

Silberne Konfirma-
tion am 25. Okto-
ber Wir brauchen Ihre und Eure Hilfe! 

Am 21. November wollen wir bei 
unserem Aktionstag im Herbst das 
Gelände rund um die Nikolaikir-
che und das Gemeindezentrum 
winterfest und sauber für den 
Weihnachtsmarkt und die begin-
nende Adventszeit machen.

Wir beginnen um 9 Uhr. Rechen, 
Säcke, Schubkarren sollen bit-
te mitgebracht werden. Um 12 
Uhr gibt es einen gemeinsamen 
Imbiss. Wir freuen uns auf Sie und 
Euch!

 Ihr und Euer Kirchenvorstand

Aktionstag am 21. 
November
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Nach dem Gottesdienst 
um 18 Uhr zum Re-
formationstag feiern 
wir wieder ab ca. 19 
Uhr ein Luthermahl 
im Gemeindezentrum 
bei guten Getränken, 
leckerem Essen und 
kleinen Anspielen und 
Impulsen. In diesem Jahr 
steht das Luthermahl 
unter der Überschrift: 
»Auf einen Schnack mit 

Herrn Käthe« - denn so 
nannte Martin Luther 
seine Ehefrau Katharina 
von Bora immer wieder. 
Da die Plätze begrenzt 
sind, bitten wir auch hier 
dringend um Anmeldung 
im Pfarrbüro!

 Richard Gnügge

Luthermahl am 31. Oktober

In diesem Jahr feiern 
wir unseren Erntedank-
gottesdienst auf dem 
Kampfelder Hof um 10 
Uhr mit Beteiligung der 
Vereine und Verbände. 
An diesem Tag soll der 
Dank für all das, was im 
vergangenen Jahr gelun-

gen ist, im Vordergrund 
stehen. Wir freuen uns 
auf Sie und Euch!

Erntegaben und 
Schmuck für den Ernte-
dank-Altar sind herzlich 
willkommen!

Erntedank am 4. Oktober
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









Auch in diesem Jahr 
möchten wir gerne 
wieder einen »Lebendi-
gen Adventskalender« 
in unserer Gemeinde 
anbieten und mitein-
ander gestalten. Dazu 
würden wir uns sehr 
über Menschen freuen, 
die ihre Auffahrten, 
Gärten, Garagen oder 
andere Orte öffnen, um 
in der Adventszeit mitei-
nander zu singen, eine 
Geschichte zu hören 
oder einfach ein paar 
besinnliche Momente zu 
erleben. Der Phantasie 
sind bei der Gestaltung 
keine Grenzen gesetzt. 
Vor allem geht es darum 
in der Adventszeit einen 
Ort der Begegnung und 
Besinnung zu gestalten, 
zu dem jeder und jede 
eingeladen ist. Die Aben-
de beginnen immer um 

18 Uhr. Getränke-Boiler, 
Tassen und Liedhefte 
sind vorhanden und 
werden zu den Abenden 
weitergegeben. Für Inte-
ressierte geben Pastor 
Gnügge, Tel.: 05101 / 
851 061 oder Irmhild 
Felske, Tel.: 05101 / 133 
60 gerne Auskunft. Wir 
nehmen gerne auch 
schon Anmeldungen ent-
gegen. Am 22. Novem-
ber findet zudem nach 
dem Gottesdienst ein 
Vortreffen um 12 Uhr im 
Gemeindezentrum statt.

Übrigens: Es würde 
sich bereits um den 14. 
Lebendigen Adventska-
lender in Hiddestorf und 
Ohlendorf handeln!

 Irmhild Felske und
 Richard Gnügge

Lebendiger Adventskalender
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











– 




✓ 
✓ 
✓ 


 


– 


Ein Angebot für Kinder der 5. - 7. 
Klasse 
Spielen, basteln, gemeinsam es-
sen. All das und noch vieles mehr 
gibt es auch für dich! 
In der Regel treffen wir uns von 
17:00 – 18:30 Uhr an wechselnden 
Orten.  
Vor den Ferien sehen wir uns noch 
am Mittwoch, den 02.09. in Wil-
kenburg, Donnerstag, den 10.09. 
in Hiddestorf, Montag, den 14.09. 
in Arnum, Dienstag, den 22.09. in 
Hemmingen, Mittwoch, den 30.09.
in Wilkenburg, und Donnerstag, 

den 08.10. in Hiddestorf. Immer 
an oder in den Gemeindehäusern 
(je nach Wetter). Alle Kinder sind 
immer an allen Orten willkom-
men. 
Seit einiger Zeit gibt es einen 
WhatsApp-Chanel für die Kinder. 
In dieser Gruppe erinnere ich 
kurzfristig an Treffen und die 
Kinder können über eine Abstim-
mung sehen, wer noch so kommt. 
Wenn Ihr Kind in die Whats-
App-Gruppe möchte, geben Sie 
mir gerne Bescheid.

Infos und Rückmeldungen bei Jana 
Thiel (Tel.: 0176 / 10105018 oder 
jana.thiel@evlka.de)

Konfi-Club

Du bist Teamer*in bei uns in Hem-
mingen, möchtest erfahren was 
ansteht, Angebote planen und 
mitgestalten? 
Dann komm zum Teamendentreff. 
Wir treffen uns etwa ein Mal im 
Monat an einem Donnerstag ab 

19 Uhr. 
Datum und Ort bestimmen wir in 
der Regel gemeinsam bei unseren 
Treffen und geben sie dann bei 
WhatsApp bekannt. 
Das nächste Treffen ist am Don-
nerstag, den 10. September.

Teamendentreff

Für alle Jugendlichen ab 14 Jahren 
geht es wieder los. 
Kniffel, Hitster, Monopoly, Phase 
10... Etwa ein Mal im Monat tref-
fen wir uns und spielen Altbe-
kanntes oder ganz neue Spiele. 
Natürlich kannst du auch gerne 
dein eigenes Lieblingsspiel mit-
bringen und mit uns teilen. 
Das nächste Mal treffen wir uns 
am Dienstag, den 15.09. ab 18 
Uhr. Der Ort wird noch bekannt 
gegeben. Achte also unbedingt 
auf Insta (diakonin_jana) oder die 
Teamenden-Gruppe.

Spieletreff

Foto: Jana Thiel
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Eine Übersicht der Gottesdienste 
mit Kurztiteln finden Sie auf den 
Seiten 14/15. 
Nähere Informationen zu den be-
sonderen Gottesdiensten finden 
Sie in dieser Ausgabe zum Teil auf 
den Seiten der veranstaltenden 
Kirchengemeinden.

Gottesdienst im Gehen 
Start an der Friedenskirche  
Arnum 
Sonntag, 27. September 2026 
09:30 Uhr 
Diakonin Reinhard 
Informationen siehe Seite 5 

22. Orgel-Abendgottesdienst 
Friedenskirche Arnum 
Sonntag, 25. Oktober 2026 
18 Uhr 
Pastor iR Lukow und Yannick Bode 
an der Orgel.

Waldwunder-Gottesdienst 
Treffpunkt: Bürgerholz  
(ehemaliges Café Webstuhl) 
Sonntag, 1. November 2026 
11 Uhr 
Diakonin Zimmermann

Kleine Kirchenentdecker 

Nikolaikirche 
Freitag, 4. September 2026 
Freitag, 2. Oktober 2026 
Freitag, 6. November 2026 
14 Uhr 
Pastor Gnügge

Jubiläum Kindergarten Devese 
30 Jahre Kita Devese 
Kindergarten Devese 
Samstag, 5. September 2026 
11 Uhr

Moonlight-Basar 
Trinitatis Gemeindezentrum 
Freitag, 18. September 2026 
18 Uhr 

KinderBibeltag 
Nikolai-Gemeindezentrum 
Samstag, 19. September 2026 
15 Uhr 
Pastor Gnügge und Team 
Mit meinem Gott kann ich über 
Mauern springen

Teensbasar Stoffwechsel 
Trinitatis Gemeindezentrum 
Freitag, 6. November 2026 
17 Uhr 
Basarteam

Ökumen. Martinsumzug 
St. Johannes Bosco - Kirche 
Freitag, 13. November 2026 
17 Uhr 
Wir starten in der St.-Johannes 
Bosco-Kirche. Von dort ziehen 
wir an den Rathausplatz vor die 
Trinitatiskirche. Dort endet ein 
gemeinsamer Abschluss mit Mar-
tinshörnchen, Kakao, Punsch und 
Würstchen. 
(Bitte Becher +Teller mitbringen)

Don't Stop Me Now 
Friedenskirche Arnum 
Samstag, 12. September 2026 
18 Uhr DaCapoChoir 
Ein Chorkonzert

Goldene Klänge 
Trinitatiskirche 
Sonntag, 13. September 2026 
16 Uhr 

Suoni Doati 
Barock trifft Filmmusik. Mit Mar-
leen Mauch-Jaspert (Sopran), Hans 
Jacob (Trompete), Marco Lemme 
(Orgel). Weitere Informationen auf 
Seite 10

Intoxicating Oboes 
St.-Vitus-Kirche Wilkenburg 
Sonntag, 13. September 2026 
17 Uhr 
Das Ensemble aus Doppelrohr-
blattinstrumentalisten verzaubert 
Sie mit einem bunten musikali-
schen Blumenstrauß, der von der 
Renaissance über den Barock und 
die Klassik bis zur Moderne (Jazz) 
reicht.

Chorkonzert mit der Camerata 
Vocale Hannover 
»Stop, Pause and Dreame …« 
St.-Vitus-Kirche Wilkenburg 
Samstag, 3. Oktober 2026 
18 Uhr 
Es singt die Camerata Vocale 
Hannover unter der Leitung von 
Charlotte Schwenke. 
Zwischen Nacht,Traum und Tag 
– Chormusik zum Innehalten von 
Alfvén, Brahms, Distler, Peter-
son-Berger, Reger, Rheinberger, 
Sibelius, Vaughan Williams, Whitac-
re und Wood.«

 

Besondere  
Gottesdienste

textile raumausstattung 
philipp wussow 
 

 

dekoration · sonnenschutz · insektenschutz 
  
 
göttinger straße 69 · 30966 hemmingen-arnum 

fon          05101 12588  

email       info@raumausstattung-wussow.de 

internet    www.raumausstattung-wussow.de 

Kinder und Familien

Musik
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Mitten wir im Leben sind 
Ein Chorkonzert 
Friedenskirche Arnum 
Samstag, 7. November 2026 
19 Uhr 
Choranima Nova 
»Ich lebe mein Leben und suche 
gleichzeitig nach dem Königreich 
Gottes.« 
Diese Gedanken wird der Chor 
durch die Musik von Bach, Briggs, 
Mendelssohn, Pärt, Reger und 
Tippett Ausdruck gestalten. 

Marimbakonzert 
St.-Vitus-Kirche Wilkenburg 
Sonntag, 15. November 2026 
17 Uhr 
Fumito Nunoya ist einer der füh-
renden Marimbisten der heutigen 
Zeit. Sie erleben eine Bandbreite 
dieses außergewöhnlichen Instru-
mentes mit Kompositionen von J. S. 
Bach, George Gershwin, Ennio Mor-
ricone, der sehr bekannt für seine 
Filmmusik ist, sowie Lieder und 
originale Marimbakompositionen.

Konzert der leisen Töne 
Friedenskirche Arnum 
Freitag, 27. November 2026 
17 Uhr 
Musikschule Hemmingen 
Im Konzert werden den Instrumen-
ten, die von Natur aus eher leise 
sind, einen musikalischen Rahmen 
gegeben. Das können zarte Kin-
derstimmen, Holzinstrumente wie 
Blockflöten sowie Saiteninstrumen-
te wie Geige, Cello oder Gitarre 
sein. 

Männerfrühstück 
Nikolai-Gemeindezentrum 
Dienstag, 1. September 2026 
09:30 Uhr

Ökumenische Kaffeerunde 
Nikolai-Gemeindezentrum 
Dienstag, 8. September 2026 
13 Uhr 
Ausflug zur Landesgartenschau 
nach Bad Nenndorf

Großes Frauenfrühstück 
Nikolai-Gemeindezentrum 
Dienstag, 15. September 2026 
9 Uhr

Snack 'n' Pray 
Nikolai-Gemeindezentrum 
Freitag, 11. September 2026 
18 Uhr

Pubquiz-Abend 
Nikolai-Gemeindezentrum 
Freitag, 2. Oktober 2026 
19:12 Uhr

Gartenpflegetag 
Trinitatisgarten 
Samstag, 10. Oktober 
9:30 Uhr 
Gartenteam

TriniFilm 
Kirchenkino in Trinitatis 
Trinitatis-Gemeindezentrum 
Sonntag, 18. Oktober 2026 
Sonntag, 15. November 2026 
17 Uhr 
TriniFilm-Team

Literarischer Kinoabend 
Gemeindehaus Arnum 
Freitag, 30. Oktober 2026 
19 Uhr 
Bücherstuben-Team 
Nähere Infos siehe Seite 8 dieser 
Ausgabe.

Kulturkirche Hiddestorf 
Lesung mit Simon Benne 
Nikolai-Gemeindezentrum 
Sonntag, 15. November 2026 
17 Uhr

Aktionstag in und um die Niko-
laikirche 
Samstag, 21. November 2026 
9 Uhr
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Komm auf die fröhliche Seite.
  Komm ins #teamcompassio!
 karriere.compassio.de

Pflege bei compassio – humorvoller als du denkst.

Ich steh‘ auf Lachfältchen.  
Du auch?

Seniorenresidenz Arnum 
Bürgermeister-von-dem-
Hagen-Platz 1 
30966 Hemmingen

 

Besondere  
Veranstaltungen

Senioren
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Taufen

           

          

             

BeerdigungenHochzeiten

Offen, zuverlässig und
von Mensch zu Mensch für Sie da

Bei fast 40 Grad im Schatten 
haben wir am 26.6.26 auf dem 
Gelände rund um die St. Vitus-Kir-
che in Wilkenburg die Liebe von 
17 Paaren gefeiert.  
Ein ganz herzlicher Dank gilt allen 
ehrenamtlichen Helfer*innen und 
Unterstützer*innen, die mitge-
holfen haben, diesen Tag für die 
Paare unvergesslich werden zu 
lassen.

Schön war's



iteinander
Magazin des Evangelisch-lutherischen Kirchengemeindeverbandes Hemmingen

www.miteinander-hemmingen.de

 Ev.-luth. Friedens-
Kirchengemeinde Arnum

Ev.-luth. Trinitatis-
Kirchengemeinde in 
Hemmingen

Ev.-luth. St.-Vitus-
Kirchengemeinde 
Wilkenburg-Harkenbleck

Ev.-luth. Nikolai-
Kirchengemeinde 
Hiddestorf/Ohlendorf

Adresse Bockstraße 33
30966 Hemmingen

Kirchdamm 4
30966 Hemmingen

Kirchstraße 18
30966 Hemmingen

Ostertorstraße 19
30966 Hemmingen

Gemeinde-
büro vor Ort

Di 16 bis 18 Uhr
Fr 10 bis 12 Uhr

Di 16 bis 18 Uhr
Do 10 bis 12 Uhr

Mi 16 bis 18 Uhr Di 17 bis 19 Uhr

Gemeinde-
sekretärin

Britta Nacken
Tel. 05101 / 34 14

Julia Eirich
Tel. 0511 / 42 52 78

Julia Eirich
Tel. 0511 / 42 51 10

Irmhild Felske
Tel. 05101 / 1 33 60

Regionalbüro 
in Arnum

Mo bis Fr 10 bis 12 Uhr, Tel.: 05101 / 49 84

E-Mail kg.arnum@evlka.de kg.trinitatis.
hemmingen@evlka.de

kg.wilkenburg-
harkenbleck@evlka.de

kg.hiddestorf.
hemmingen@evlka.de

Internet www.friedenskirche-
arnum.de
Instagram:
friedenskirche_arnum

www.trinitatis-
hemmingen.de
Instagram:
trinitatis_hemmingen

www.st-vitus.online
Instagram:
St_vitus_wilkenburg

www.kirche-hiddestorf.de
Instagram: kirche_
hiddestorf_ohlendorf

Pastor/in Kira Eiben
Tel. 05101 / 92 53 64
kira.eiben@evlka.de

Rebecca Denger
Tel. 0511 / 42 93 12
rebecca.denger@evlka.de

NN Richard Gnügge
Tel. 05101 / 85 10 61
richard.gnuegge@
evlka.de

Küster/in Ehepaar Sriskanthan
Tel. 05101 / 58 74 18

Roman Krause
Tel. 0511 / 42 52 78

Peter Hennecke
Tel. 0511 / 410 40 03

Inge Schäkel
Tel. 05101 / 1 33 60

Kirchenmusik Susanne Klees
Tel. 05101 / 58 42 58

Heike Moltzen
Tel. 0177 / 762 20 22

Birgit Brenner
Tel. 05102 / 91 32 35

Anna-Lena Kassner
Tel. 05101 / 1 33 60

Vorstands-
vorsitz

Kira Eiben
Tel. 05101 / 92 53 64

Frank Prüßing
Tel. 0511 / 42 52 78

Stellvertretung
Andrea Höner 
05101 /85 38 72
Markus Steinmetz 
0511 / 390 67 97

Rudolf Schröder
Tel. 05101 / 1 33 60

Spenden-
konto

Volksbank eG
IBAN: DE66 2519 3331 0400 
0099 00
Kirchenamt in Ronnenberg
Stichwort: FKG Arnum

Evangelische Bank
IBAN: DE26 5206 0410 0000 
0063 27
Kirchenamt in Ronnenberg
Stichwort: Trinitatis + 
Verwendungszweck

Volksbank eG
IBAN: DE66 2519 3331 0400 
0099 00
Kirchenamt in Ronnenberg
Stichwort: St. Vitus

Volksbank eG
IBAN: DE66 2519 3331 0400 
0099 00
Kirchenamt in Ronnenberg
Stichwort: KG Hiddestorf 
1517

Reg.-Diakonin Arbeit mit Kindern und Jugendlichen: Jana Thiel, Tel. 0176 / 10 10 50 18, E-Mail: jana.thiel@evlka.de, Instagram: diakonin_jana
Ev. Kindergarten Devese, Am Roggenkamp 29, Tel. 0511 / 234 58 66, kts.devese@evlka.de
Kreisjugenddienst: Ilka Klockow-Weber, Tel. 05101 / 17 10, kjd.laatzen-springe@evlka.de
FÜR MENSCHEN IN NOT Gemeinnützige Friedrich-Wolter-Stiftung: Tel. 0511 / 234 86 87, IBAN: DE90 2507 0070 0015 6455 00
AG Rumänien, Günter Heinken, Tel. 0176 / 78 34 39 86, 
IBAN: DE66 2519 3331 0400 0099 00, Verwendungszweck: 1529321717 Partnerschaftsarbeit St. Vitus


Allgemeine Sozialberatung -  
Kirchenkreissozialarbeit 
Tel. 0511 / 874 46 62 
dw.laatzen@evlka.de

Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung 
Tel. 0511 / 874 46 60 
skb.laatzen@evlka.de

»Bin da! Gemeinsam durch die  
ersten Lebensjahre« 
Familien unterstützende Angebote 
Tel. 0177 / 56 58 453 
Binda.dv-hl@evlka.de

Ambulanter Hospizdienst 
Laatzen-Pattensen-Hemmingen 
Tel. 0511 / 22 84 84 13

Familien-, Paar- und Lebens- 
beratung / Erziehungsberatung 
Tel. 0511 / 82 32 99 
lebensberatung.laatzen@evlka.de

Kurenvermittlung 
Tel. 0511 / 874 46 61 
kuren.laatzen-springe@evlka.de

Suchtberatung 
Tel. 0511 / 81 76 02 
suchtberatung.laatzen@evlka.de

Soziale Schuldnerberatung 
Tel. 0511 / 874 46 66 
schuldnerberatung.laatzen@evlka.de

Telefonseelsorge Hannover 
24 Stunden, 365 Tage im Jahr,  
kostenlos 
Tel. 0800 / 111 0 111  
oder 0800 / 111 0 222 
Internet-Seelsorge: 
www.telefonseelsorge.de 
Nähere Infos unter: 
www.telefonseelsorge-hannover.de

Umsonstladen für  
Babyerstausstattung 
Marktstraße 21, 30880 Laatzen 
Tel. 0511 / 164 52 42 
umsonstladen.laatzen@evlka.de

Telefonnummern und Adressen, die weiterhelfen




